
 

Arbeitsmaterial 



# Arbeitsmaterial zum Podcast 

Finde eine Person  ............................... 1 

ABC der Hobbys ................................. 2 

Mein Lieblingshobby  .......................... 3 

Verschiedene Hobbys  ....................... 4-5 

In deinem Stadtteil  .......................... 6 

Freizeitgestaltung  ............................. 7 

In den Ferien  ...................................... 8 

Wozu braucht man Hobbys .............. 9 

Was sagen die Eltern? ....................... 10 

Freizeitstress  .................................... 11 

Kein Eintritt!  ....................................... 12 



 

 

Finde eine Person, die…… 

und trage ihren Namen in das passende Feld ein. 

Du kannst auch Stichworte zu den Hobbys eintragen. 

 

….nur sportliche Hobbys hat. 
 
 
 
 

….Hobbys immer mit Freunden    
     macht 

… mindestens 4 Hobbys hat. 
 
 
 
 

…. ihr Hobby in einem Verein   
      betreibt. 

… gerade ein neues Hobby    
     begonnen hat 
 
 
 

… gar nicht sagen kann, ob sie  
     ein Hobby hat. 

… ihr Hobby fast jeden Tag  
     betreibt. 
 
 
 
 

… ein ganz besonderes Hobby  
     hat. 

 

 

Hast du für jedes Feld eine Person gefunden?  

 Wo war es einfach, eine Person zu finden? Wo war es schwierig? 

 In welches Feld könntest du auch deinen Namen setzen? 

 Was hat dich bei der Suche überrascht? 
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Versucht zu jedem Buchstaben ein Hobby zu finden 

 

A  
B  
C  
D  
E  
F  
G  
H  
K  
L  
M  
N  
P  
R  
S  
T  
U  
V  
W  
Z  

 

Ein paar schwierige Buchstaben haben wir weggelassen. 
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Was ist dein Lieblingshobby?  

Beschreibe, was du genau machst und was an deinem Hobby besonders 

ist. Wenn du möchtest, kannst du unten ein Bild dazu malen. 

Suche dir im Anschluss eine Partnerin oder einen Partner und stelle ihr 

oder ihm dein Hobby vor.  

 

Mein Hobby ist __________________________________ . 
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Aufgabe:  

1. Bearbeite zuerst die Aufgabe in der Learningapp. Scanne dafür den QR-Code. 

 

2. Beschrifte die Bilder in der Tabelle und setze den Ort darunter. Hilfestellungen dazu 

findest du auf der nächsten Seite. 

 

   
 

_____________________ 

 

_____________________ 

 

 

_____________________ 

 

_____________________ 

 

_____________________ 

 

_____________________ 

   

 

_____________________ 

 

_____________________ 

 

_____________________ 

 

_____________________ 

 

_____________________ 

 

_____________________ 
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____________________ 

____________________ 

______________________ 

______________________ 

____________________ 

____________________ 

____________________ 

____________________ 

_____________________ 

_____________________ 

____________________ 

____________________ 

Der Ort: 

das Hallenbad, das Freibad, der Verein, zuhause, die Musikschule, die Kunstschule, 

die Tanzschule, der Park, der Spielplatz, der Sportplatz, die Turnhalle, der Garten, 

bei Freunden 

Das Hobby: 

draußen sein, Gitarre spielen, lesen, Tischtennis spielen, Videospiele spielen, 

singen, tanzen, Fußball spielen, malen, schwimmen, basteln, chatten  

Verschiedene Hobbys 2 
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Seht euch gemeinsam die Karte eures Stadtteils 

an und überlegt, an welchen Orten man sich gut in 

der Freizeit aufhalten kann! 

Überlegt, wie ihr die Orte am besten benennen 

und markieren könnt! Die Karte soll übersichtlich 

und lesbar bleiben. Ihr könnt auch mit Buntstiften 

arbeiten oder euch Beispiele für ähnliche Karten 

im Internet ansehen. 

 

 

 

 

 

Platzhalter Karte 
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Am Wochenende oder in den Ferien, manchmal hat 

man keine Idee zur Freizeitgestaltung und 

langweilt sich. 

Erstellt in einer Gruppe ein Plakat, auf dem es 

viele schöne Ideen gibt, was man unternehmen 

kann, ohne dass es viel Geld kostet. 

Ihr könnt zeichnen und auch Bilder aufkleben. 

Überlegt vorher, wie man ein Plakat gestaltet, 

damit es gut erkennbar und verständlich ist. 
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Es gibt viele Orte in der Stadt, an denen Freizeitangebote für Kinder gemacht werden, die 

in den Sommerferien nicht verreisen. 

Arbeitet in einer Gruppe zusammen. 

1. Erstellt eine Liste, wer in eurem Stadtteil Angebote machen könnte (Jugendzentrum, 

Vereine, Schwimmbäder, etc.).  

2. Versucht nun herauszufinden, welche aktuellen Angebote es dort gibt. Ihr könnt dort 

direkt nachfragen, anrufen, euch im Internet informieren oder Personen befragen, 

die es wissen können. 

Einrichtung/Institution aktuelles Angebot 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 
 

3. Erstellt aus den Informationen, die ihr gesammelt habt, ein kleines 

„Ferienabenteuer- Heft“. 
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8 



 

Warum haben Menschen ein Hobby? Macht es einfach Spaß? Können sie dort 

Freunde oder Freundinnen finden? Machen das alle in ihrer Familie?  

Kreuze die Spalten an, die du passend findest! 

lesen Fußball 

spielen 

tanzen Kampf-

sport 

basteln am 

Computer 

spielen 

ein  

Instrument 

spielen 

Es macht 

Spaß. 

Ich kann 
mich  
gut erholen.
Es ist 

gesund. 

Alle in der 

Familie  

machen es. 

Ich kann 

Freundschaf- 

ten schließen. 
Ich kann 

Freunde 

treffen. 
Ich bewege 

mich gerne.

Ich bin gerne 

draußen. 

Ich habe 

Erfolge. 

Die Eltern 

möchten es. 

Wozu braucht man Hobbys? 
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Manchmal freuen deine Eltern sich über dein Hobby – manchmal sind sie 

nicht so begeistert. 

Versuche, die verschiedenen Hobbys in die Tabelle einzuordnen! 

Vergleiche dann dein Ergebnis mit einem anderen Kind! Tauscht euch 

darüber aus, warum Eltern manche Hobbys gut finden und manche nicht. 

 

  
  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

 

lesen – schwimmen – turnen-  basteln - Fußball spielen - tanzen      

 Fahrrad fahren – Kampfsport - ins Jugendzentrum gehen – reiten –  

am Handy spielen- mit anderen draußen treffen - Klavier spielen - 

Schlagzeug spielen - Musik hören – malen – Partys feiern 
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Es gibt Kinder, die in einer Woche sehr viele Termine haben. 

Hier siehst du ein Beispiel. 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag 

 
Schule 

 

 
Schule 

 
Schule 

 
Mathearbeit 

 
Schule 

 
Schule 

 
mit Mama 
einkaufen 

 
für 

Deutscharbeit 
üben 

15 Uhr 
Musikschule 

 
17 Uhr  

Nachhilfe 
Mathe 

 
Mathe üben 

 
18 Uhr 

Schwimmen 

 
 

 
14 Uhr 

Arabisch 
 

17 Uhr 
Fußball 

 
auf Bruder 
aufpassen 

 
17 Uhr 
Hiphop 

 
für 

Deutscharbeit 
üben 

 
17.00 Uhr 

Fußballspiel 

 
zu Oma 
fahren 

 

Wie gefällt dir der Plan? Sieht dein Wochenplan manchmal auch 

so voll aus? Hättest du auch gerne so viel zu tun oder würdest 

du einiges verändern? 

Tausche dich mit einem anderen Kind darüber aus! 

Stelle deinen eigenen Plan auf – so, wie er ist oder so, wie du 

ihn gern hättest. 

Meine Woche 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag 
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Sicher gibt es in deiner Freizeit Orte, zu denen du einfach so, ohne groß 

nachzudenken gehen kannst. 

Vielleicht gibt es aber auch Orte, die nicht so einfach zugänglich für 

dich sind – vielleicht, weil du nicht sicher bist, ob du dort willkommen 

bist oder weil jemand dir gesagt hat, du sollst dort nicht sein. 

Lies dir unten alle Orte durch und markiere sie mit Grün, Gelb und Rot – 

je nachdem, wie „offen“ der Ort für dich ist. 

 

 

Spielplatz 
 

 

Jugendheim 
 

Musikschule 
 

Park 

 

Sportplatz 
 

 

Pfarrheim 
 

Moschee 
 

Schwimmbad 

 

Karateverein 
Zuhause bei 

anderen 

 

Wald 
 

Nachbarn 

Irgendwo 

draußen 

Einkaufs- 

zentrum 

AG in der 

Schule 

 

Tanzschule 

Schützenverein Pfadfinder Sportverein 
 

Museum 

 

 

 

Fertig?  Tausche dich jetzt mit anderen über eure Markierungen aus! 

 

Du nicht – kein Eintritt! 
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